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Was kann das Verwaltungsrecht             
vom Umweltrecht lernen? 

 

 
 

Seminar im WS 2025/26  
 
 
 Seit den 1980er Jahren gehen im Verwaltungsrecht wichtige Impulse vom 
Umweltrecht aus. Das Seminar will dem vertieft nachgehen und die Rolle 
des Umweltrechts als Referenzgebiet des Allgemeinen Verwaltungsrechts 
nachzeichnen. Es versteht sich damit als ein Beitrag zur „Neuen Verwal-
tungsrechtswissenschaft“ und behandelt zentrale Fragestellungen des Ver-
waltungsrechts der Gegenwart.  
 
 Angesprochen sind Studierende des Schwerpunkts „Klima – Umwelt – 
Meer“ mit einem Interesse an den Verallgemeinerungsmöglichkeiten der 
Einsichten aus dem Umweltrecht. Das Seminar ist aber auch offen für an-
dere, wobei die Anzahl der Teilnehmer:innen begrenzt ist. Voraussetzung 
für einen Seminarschein ist ein Referat von 20 Minuten Länge und eine 
schriftliche Ausarbeitung zwischen 20 und 30 Seiten, die bis zum 2. Feb-
ruar 2026 in der FEU abgegeben sein muss. Das Seminar findet geblockt 
Ende Januar im Forum am Domshof statt. 
 
 Vorausgesetzt wird eine Anmeldung zum Seminar bei Frau Anna Him-
melskamp, feusek@uni-bremen.de und die Teilnahme am obligatorischen 
Vorbesprechungstermin am Mittwoch, den 
 

22. Oktober 2025 um 12.00 Uhr in FaD 20044. 
 
 Empfohlen wird der Besuch der Vorlesung „Verwaltungsverfahren und 
Verwaltungsrechtsschutz“ im WS 2025/26, Dienstag, 10.00-12.00 Uhr. Für 
Rückfragen und eigene Themenvorschläge: franzius@uni-bremen.de. 
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Themen  
 

(möglich sind eigene Themen in Absprache mit mir) 
 
 
 

1. Sinn und Unsinn eines „Allgemeinen“ Verwaltungsrechts  
 
 

2. Was macht das Umweltrecht als Referenzgebiet des Verwaltungs-
rechts aus? 

 
 

3. Der Realbereich in seiner Relevanz für das Verwaltungsrecht 
 
 

4. Umweltrecht als Auslöser und Treiber der Reformdiskussion in der 
Verwaltungsrechtswissenschaft 

 
 

5. Von der Europäisierung und Steuerung zur Governance im europäi-
schen Rechtsraum? 

 
 

6. Öffentliche Gemeinwohlverantwortung im Wandel: Zum „Gewähr-
leistungsstaat“ und wieder zurück? 

 
 

7. Vom Umweltrecht zum Risikoverwaltungsrecht: Ausprägungen im 
Allgemeinen Verwaltungsrecht 

 
 

8. Die umgekehrte Wesentlichkeitstheorie im Umweltrecht: Folgen für 
den Vorbehalt des Gesetzes im Verwaltungsrecht? 

 
 

9. Von Sachverständigengutachten zur kognitiven Dimension des Ver-
waltungsrechts 

 
 

10. Prognosen: Zukunft als Gegenstand des Verwaltungsrechts 
 
 

11. Ziele und Instrumente: Klimaschutzrechtliche Herausforderungen 
des Verwaltungsrechts 

 
 

12. Umbau des Rechtsschutzes: Das subjektive öffentliche Recht 


